
INFORMATIONEN ZU DEM TAUFGOTTESDIENST 

Liebe Taufeltern, 

Schön, dass Sie Ihr Kind bei uns in der Adventskirche taufen lassen wollen.  
Um neben den organisatorischen Fragen im Taufgespräch ausreichend Zeit für individuelle Anfragen 
und fürs persönliche Kennenlernen zu haben, möchten wir Ihnen vorab schon einige Informationen 
mitgeben. Sollten Sie dazu noch Fragen haben, melden Sie sich bitte. 

• Der Täufling benötigt mindestens einen Taufpaten, der Mitglied einer Kirche sein muss, die zum 
Arbeitskreis christlicher Kirchen gehört (z.B. ev.-luth., röm.-kath., serb.-orth.). Wenn Sie sich un-
sicher sind, ob Ihre Kirche dabei ist, schauen Sie bitte im Internet unter www.ack-
bayern.de/mitglieder0.html 
 

• Alle Taufpaten benötigen eine Patenbescheinigung, die sie bei ihrem jeweiligen Pfarramt anfor-
dern müssen. 
 

• Bei der Taufe erhält der Täufling einen Taufspruch, den Sie selbst aussuchen. Es wäre schön, 
wenn Sie sich vor unserem Gespräch bereits mit diesem Thema beschäftigen würden. Im Inter-
net werden Sie z.B. unter www.taufspruch.de fündig. (Bitte achten Sie darauf, dass der 
Taufspruch aus der Bibel stammt und keine Lebensweisheit, Gedicht, Zitat von Päps-
ten/Kirchenvätern… ist.).  
 

• Sollte die Adventskirche nicht in Ihrer Heimatgemeinde sein, benötigen Sie eine Dimissoriale 
(= Erlaubnis, die Taufe auswärts durchführen zu dürfen), die Sie bitte bei Ihrem Heimatpfarramt 
anfordern. 
 

• Während des Taufgesprächs werden wir auch Lieder für den Gottesdienst aussuchen. Sollten Sie 
Liedvorschläge haben, versuche ich, in Absprache mit dem Organisten, darauf einzugehen.  

 
• Während des Taufgottesdienstes besteht die Möglichkeit zu filmen und zu fotografieren. Damit 

der Gottesdienst aber würdig gefeiert und wir nicht in einem Blitzgewitter stehen werden, 
möchte ich Sie bitten, maximal zwei Personen auszuwählen, die für die Aufnahmen auch ihren 
Standort ändern dürfen. Ich bitte Sie, die anderen Gäste zu informieren, dass sie ihre Foto- und 
Filmkameras ausgeschaltet lassen.  

 
• Der Altar wird mit 1-2 Schnittblumensträußen geschmückt sein. Gerne können Sie auch weite-

ren Blumenschmuck mitbringen. Das „florale Schmuckkasterl“ (089/81099640, Verdistr. 73) ist 
mit der Adventskirche gut vertraut und hat einen Schlüssel zu unseren Räumlichkeiten. Selbst-
verständlich dürfen Sie auch eine andere Floristik wählen, die jedoch Zugang zur Kirche braucht. 
Bitte sprechen Sie in diesem Fall den „Dekorier“Termin mit unserem Mesner Herrn Geißler ab 
(0172/3565214). 
 

• Für Kinder ist es häufig schwierig während des Gottesdienstes ruhig zu bleiben. Packen Sie Bü-
cher, Kuscheltier, Schnuller o.ä. ein, wenn es dem Kind hilft. Kleinere Kinder dürfen auch im Got-
tesdienstraum herumlaufen/krabbeln oder getragen bzw. im Kinderwagen geschoben werden. 
Auch ein Füttern ist während des Gottesdienstes selbstverständlich möglich. 

Wir hoffen, dass wir Ihnen mit diesen ersten Informationen schon einige der häufigsten Fragen be-
antworten konnten. 

Mit herzlichen Grüßen,  
Ihr Pfarrteam der Adventskirche  


